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(4112) eä Nr. ^232.

Kundmachung
de« l . l . Lllndespräsidiums in Lailiach ddto.

«. Oltober 1886, Z . 3232/I»r.
Zufolge Mittheilung des hohen t. und l.

Ministeriums des Aeuhern vom 1. Oltober l . I . ,
Z. 6232, gelten für die aus Oesterreich-Ungarn
nach Russland übertretenden Reisenden außer
amtlichen Zeugnissen auch andere Behelfe, wie
Höteliechnungen :c., als Beweis für die Pro-
venienz Reisender aus cholerafreier Gegend.

Dies wird zufolge Erlasses des hohen l. l.
Ministeriums des Innern vom 3. Oktober 1866,
g . 17676, und im Nachhange zur hieramtlichen
Kundmachung vom 26. September 1886, Zahl
3007/?r., zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

<4101-1) Kundmachung Nr. 14«?4.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

dass laut hohen Handelsministerial-Erlasses vom
19. September l. I . , Nr. 29 492. das Postritt-
aeld für das Wintersemester 1886/8? für Kü«
st en l a n d , und zwar für Extraposten und
Separatfahrten mit einem Gulden und 18 Kreu-
zer und für Aerarialritte mit 98 Kreuzer, —
ferner für K r a i n für ExtraPosten und Sepa-
rat« Eilfahrten mit einem Gulden 14 Kreuzer
und für Aerarialritte mit 85 Kreuzer per Pferd
und Myriameter festgesetzt wurde.

Inest am 2. Oktober 1866.
Die l . l . Poft< und Telegraphen-Direction.

(4027-3) KUNdMachUNg. Nr. 7625.
Nom gefertigten l. l . Bezirksgerichte wird

belannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig»
leit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catasttalgcmeindc Stein

verfafsten Besihbogen, welche nebst den berich-
tigten Nerzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Mappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allge-
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erho-
ben werden sollten, weitere Erhebungen

am 1 1 . O l t o b e r 1 6 8 6

Hiergerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebertragung von nach 8 118
allgemeinen Grundbuchsgesetzes anwrtisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflich-
tete binnen vierzehn Tagen nach Kundmachung
dieses Edictes darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Stein am A0. Septem-
ber 1886.

(4023—3) Kundmachung- Nr. 6166.
Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird be-

kanntgegeben, dass die auf Grund der zum
Zwecke der

Anlegung »euer Grundbücher für die
Catastralgemeinden Lote, Kotrcdcx und

Potoäta Vas
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegm-
schuften, der Mappencopie und den Erhcbungs-
protolollen bis zum

2 0. O k t o b e r 1 8 6 6

Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen
und dass an diesem Tage die weiteren Erhebungen
gepflogen werden, falls gegen die Richtigkeit der
Besitzbogen Einwelldungen erhoben werden sollten.

Die Uebertragung amortisierbarer Privat«
forderungen in das neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver-
fassung der neuen Grundbuchseinsage um die
NichtÜbertragung ansucht.

K. l . Bezirksgericht L i t ta i , am 1. Oltober
1886.

(4051-2) Kundmachung. !

A m 14- O k t o b e r 1 8 8 6 ,

um 10 Uhr vormittags, findet beim l. l . Staats»
Hengstcndepöt in Graz die Offertverhandlung zur
Sicherstelluug des sür den Neschälposteu in Selo
bei Laibach während der Zeit vom 1. Jänner bis
Ende Dezember 188? benüthigteu Bedarfes an
Brot, Haser, Heu, Streu» und Vettenstroh, dann
an Holz statt. ,

Der Verpflegsbebarf beläuft sich approx>
matiu auf täglich:
8 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm
6 . Hafer k 3360 »
4 » Heu Ä, 5600
4 » Streustl-oh . . . k 2800
während der Veschälperiode und auf täglich
40 Portionen Brot in Laibform i l 875 Gramm
85 . Hafer k 3360 »
65 » Heu 5, 5600 »
65 » Streustroh . . . k 2800 »
außer der Neschälperiode, und serner auch mo»
uatlich:
6 Eubitmeter hartes Brennholz im Winter
2 > » » » Sommer

10 » weiches » » Winter
3 » » » » Sommer

und auf viermonatlich
600 Kilogramm Betlenstroh.
Die mit einer 50 lr.<Stcmpelmaile ver«

sehcnen schriftlichen Offerte muffen nebst einem
lUproc. Vadium des nach dem angebotenen
Preife berechneten Wertes der gesammten Lei-
stung in Barem oder cautionsfähigen Wert-
papieren bis spätestens

14. O l t o b e r l. I .
vormittags bei dcm obigen Depot überreicht,
beziehungsweise eingelangt sein.

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären,
dass der Offerent den beim obigen Depot zur
Einsicht aufliegenden, die Stelle der Offert-
Verhandlungsbcdingnisse vertretenden bezüglichen
Verlragsentwurf eingesehen habe und sich den
im Entwürfe ausgenommenen Bedingungen in
allen Punkten unterwerfe.

Auf mündliche sowie auf später schriftlich
und telegraphisch beim l. l . Staats-Hengstendepöt
in Graz überreicht?, oder auf etwa direct beim
Ackerbauministerium eingebrachte sowie auf nicht
vollständig im obigen Sinne instruierte und aus»
gestellte Offrrte wird leine Rücksicht genommen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein
Offert einbringen, fo haften fie für dieses Offert
zur ungetheilten Han), das heißt: alle für einen
und einer für alle.

Durch die Urberreichung des Offertes und
Uebernahme desselben seitens des Staats-Heng«
stendepöts ist der Offerent wohl an sein Offert
bis zur bezüglichen Entscheidung des Ackerbau-
Ministeriums gebunden, demselben erwächst hie»

durch aber gar lein Recht und lein Ansp^
auf Annahme seines Offertes, »achdc" °>e "
nehmiguna. des Offertes durch das M " ° "
Ministerium erfolgt und das l. k. Aerar s'ch °
uneingeschränkte Wahl unter den "na."'««,'
Offerten, und wenn keines derselben.H'" .
nehmbar erscheint, die Ausschreibung emer«
erlichen Offertverhandlung oder die Hmtang"
aus freier Hand vorbehalten hat.

Offert - Formulare.
Ich Endesgefertigter, wohnhaft in . "^ ,

erkläre infolge Ausschreibung Nr, " ^
«Laibachcr Zeitung> vom 6. Oliver
die Abgabe der im Subarrendierungswe^ ^
geschriebenen Erfordernisse, und zwar
Station . . . . . . .,,, Portio"

'" Brot w'LaVrm.' . 8 ^ « 3
zu kr., fage: . . - „ . « a M !

Has« ̂ . ^ A P^""
zu . . tr., sage: . . - ' ' . « « " ' " -

Heu il bt>l" ^ o "
Streuftroh k 2«"" " M

zu . . . f l . , sage: > - - - p " ^
100 Kilogramm Bettenstroh: ,,. Mcc

zu . . . f l.. sage: . . . per E"b'l "
weichen Brennholzes; «....jl<Mc

zu . . . fl., sage: . . . per Eul"l
harten Brennholzes . HeM

auf die Zeit vom I . Jänner bis 6"oe ich
ber 1887 übernehmen zu wollen, und m ^ ^ ,
verbindlich, sowohl die kundgemachte» ^„<
alle sonst bestehenden Subarrendlcl'»« ^
tractsvorschriflen genau einhalten >»w > . ft,,
Offert nicht nur mit dem Vadium P " ^ M "
sondern auch mit meinem gesammten
haften zu wollen.

Datum und Namensfertigung.

Formular fiir das Convert ilbtt ^
Offert. ^ ,

An das l. ,. Staats.Henastendepöt-E'"'" i B
Offert zur Behandlung am 14. v l t ° e , ^ .
infolge Kundmachung der «LaibacY" "

vom 6. Oltober l88b. ^^ ,»1 ! '
Belegt mit . . . . Gulden ii. W- " V ^ - - .

U n z e i s t e b l a t l
(4089—1) Nr. 6669.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Gs werde in der Executionssache der

Maria Kahaun geb. Kalister von Wien
gegen Mart in Vodnov von Slavina
Consc.-Nr. 52 bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide ddto.
9. März 1886, Z. 1773, auf den

15. Oktober 1 8 8 6
angeordneten dritten Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 292 acl Herrfchaft Adels-
berg mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
11. September 1886.

(4038—3) Nr. 38827

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -

hann Ter lep .
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Terlep hiemit erinnert:

Es habe Johann Bende von Dobrava
wider denselben bei diesem Gerichte die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums-
rechtes durch Ersitzung auf die Realität
Emlage Nr. 717 der Catastralgemeinde
« A A ^ . ^ pray». 25. August 1886,
H. 3882, hleramts eiuaebracht. worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandluua
die Tagsahung auf den

19. Ok tobe r 1 8 8 6 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet und dem Geklagten wegeu seines
unbekannten Aufenthaltes Franz Novak
von Dobrava als Curator »6 acwm auf
dessen Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Defsen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, dass er allenfalls zu rechter

Zeit selbst erscheint oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellt und anher nam-
haft zu machen hat, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Treffen, am 26sten
August 1886.

(4091—1) Nr. 5819.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Herrn Dr. Eduard Dell von Adelsberg,
als Eessionär des Franz Bitenc von Unter-
koschana. gegen Anton Glazar von Ober-
loschana Consc.-Nr.49 wegen 42 fl. 50 kr.
s. A. die mit dem Bescheide vom 4. M ä h
1886. Z. 1585. auf den 6. Ju l i 188b
angeordnet gewesene dritte Feilbietung der
Realität U rb . -Nr . 706. lol. 917 aä
Adelsberg, auf den

18. Oktober 1 8 8 6 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange anberaumt worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. August 1886.

(4032—3) Nr. 2431?

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten Ter-

mines wird in der Executionssache des
k. k. Steueramtes Seiseuberg gegen Antun
Cealar von Großreberze zur zweiten
auf den

19. Oktober 1886
augeordneten executive« Feilbietung der
auf 2150 fl. bewerteten Realitäten Ein-
lagen Nr. 53 und 54 der Catastral-
gemeinde Valicna Vas geschritten werden,
n« 3.' ^ Bezirksgericht Seisenberg, am
^.September 1886.

(4026—1) Nr. 5027

Executive
Realitätenversteigerulltz.

Ueber Ansuchen des Franz Trobec
von St. Oswald wird die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Ternouc als dem
factischen und Thomas Cik als dem gründ-
bücherlicheu Besitzer von Selo Nr. 4 ge-

! hörigen Realität Einlage Nr. 5 aä Ca-
tastralgemeinde Selo, im Schätzwerte per
1112 fl.. mit drei Terminen auf den

19. Oktober ,
27. November und
18. Dezember 1 8 8 6 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am

29. Ju l i 1886.

(4093^1) Nr. 4279.

Massumierung ezecutiver
Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Eduard
Hutzar von Kote s>cto. 14 st. 52 kr.
sammt Anhang die mit Bescheid vom
9. Jul i 1881.' H. 6161, bewilligte und
mit Bescheid vom 29. Oktober 1881,
Z. 10060. sistierte dritte executive Feil-
bietung der dem Josef Pento von 3ia<
danjeselo gehörigen, gerichtlich auf 895Ofl.
bewerteten Realität reassumiert und die
Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 6 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergcrichts
mit dem frühern Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Juni 1886.

Dritte erec. FeilbietuH,
Wegen Erfolglosigkeit der s

Feilbietung wird zu der auf oe"
19. Oktober 1 8 » ^ ^ ^ "

angeordueten dritten Feilbietung ^e»
Franz Pecjak von Oberkreuz 9 H ̂
Realitätenhälfte Einlage Nr. ^
Oberkreuz geschritten werden. a»>

K. k. Bezirksgericht SelsenvelU
22. September 1886. ^ ^ ^ g 5

(4040—3) Nr- 1 ^ '

Erinnerung ^»z
an den u,,betannt wo befindliche""

Huc und Grego r D " ' ^ "
Von dem k. t. AezirksamG' ^

wird den unbekannt wo beftndnn, . ^ l t .
Huc und Gregor Duler h«'" ' ̂ M<
" Es habe Iohauu Künste - „ O.
Dobrava widei dieselben b" ° ^ de
richte die Klage auf A n e r " '"^f '
Eigcuthumsrechtl H durch Ersw ,md ^
Realitäten Einladen Nr. 53^ ^ A
der Catastralgemeinde Lllkovl s ^ .
3.September1886. Z . W 3 4 " ^ ^
Hieramts eingebracht, ^rubcr s ' ^ ̂ g
lichen lnüuolichen Verhandlung
satzuug auf den «a a ^

14. Oktober I s s b ' ^ d
vormittags 9 Uhr, h ' ^ n c h j ^es" "
net und den Geklagten weg" ' ^ . " "

auf'hl
Iezero als Curator ^ « " „he. „
Gefahr m d Kosten bestell w ^,

Dessen werden dich tt^
verständigt, d ^
Zeit selbst erschc.nen d " ' l ) ^ ^
deren Sachwalter ^ ° ^ ige. .,,
namhaft zu machru have"' ' „ , ^ "
Rechtssache mit dem ausge,' ,̂
verhandeil werden wn'^ « „ gB

K. k. Bezirksgericht Tresl
September 1666.



»^chtlZeitung Nr. 229 1877 7. Oktober 1886.

^ ^ 1 ) Nr. 5703.
Neuerliche

Mcutive Feilbietungen.
Laas wird

""bekanntgegeben:
Ned Ns . . " b " Ansuchen des Johann

M i ""dem Bescheide vom 4. März
« » ^ «?'^"f den 22. Mai, 22sten
2 ""b 2i . In l i 1883 angeordnet ge-
ZfM'/ '""'" aber Werten executive,!
Fr 7^'d^^
Nea 3 Dk^bec von Pudob qehörigeu

3 l ^ o b . Einlage Nr. 99 a<1
Ni X?^mcinde Verhnik. nnd Einlage
""'"A) a f 5"^^"lgemeinde Pudob.

^0. Oktober,
29. November und

»ormî  » Dezember 1886,
dem

V" Anhange angeordnet worden.
^st 'Hrksgericht Laas. am 20sten

l ^ Y ^ ^ ^ 7
^ Executive
"kalitatenversteigelung.

'""d bekan,!' Nezirksgerichte'IN.-Feist'riz
plannt gemacht:

^neeb ^ ^ " A'chchen der Herrschaft
^ l den,c?< ^ executive Versteigerung
Thörin ^ " ^ " u Slave von Gra^enbrunn
^ h t m ^ ??lchtlich auf 1410 f l. ge-
^ t C a ^ " " " Grundbuchsciulage Z, 52
lvilij^ "'^algemeiude Grafenbrnnn be-
llltzllwp ^ ö l l drei Feilbictllngs-Tag-

" ' U"d zwar die erste auf dm

jchesm.s. F e b r u a r 1 8 8 7 .
>n der ^ ^ " " t t a g s vou 9 bis 12 Uhr.
angey^^chtskanzlei mit de,n Anhange
bei der "/s ' ^ ^ e n , dass die Pfandrcalit'ät
UN, o d e r ? " ' ^ zweiten Feilbietung nur
dritte ^ ^ " Schätzungswert, bei der
gegeh»,, °" 5 " ^ unter deuifelben hintan-
, Die ^ " wird.

lWesonf. "^^onsbedingnisse, wornach
Anbote p ^ ^der Licitani vor gemachtem
oet ^ : . " ' l0proc. Vadium zu Haudcu
sowie t»az ^ ^ ' " " ü s s w n zu erlegeu hat,
^l'ndl,,,^ ^iatznngsprotokoN und der
Uet'chtllck Vlact können in der dies-

K k w . ^lstratur eingesehen werden.
^ 3 ° » l « ' V »ll,.Fcistriz, °m

^ Nr. b«84,

«v,„_,.Efecutive
ö u "en'Verfteigerunq.

^chneeb " ' ^ " Ansnchen der Herrschaft
^ Iosps ^ ' ^ executive Versteigerllug der
^ , l / 1 r i 7 ^ von Grafenbrunn ge-
^ l l l i t ä t ? ^ , c h anf 1250 fl. geschätzten

^stral^"."^llchseinlaqc Z. 26 der
'"'d i ^ ? " " d e Grafenbrnn? bewilligt
'"d iwa ? 3eilbietungs-Tagsatzungen,
.. i n I "sie auf den

^ i t e a 3 ' ^ m b e r 1880.
"Us den

" l l t > d i e l l 4 . Jänner
, ' b n t t e M ^

^s>ncll"' Februar 1887.
? " G e r i 3 ! ^ ^ wu 9 bis 12 Uhr,

! ll̂ rdnet ? ?"^e, '"lt dem Anhange
. ^'r e > " ' U ' d°ss die Pfandrealität
^ Un, od/. -?'b feiten Feilbietunq

? " d r j " u^" den Schätzn nqswert
^"geab"7

D i e " ^ " werden wird.
e?'^'lder"^""3edingnifsc. wornach
? ' Allbo e ^ ^ c i t a n t vor gemach-
^ > ' d Li".' .U>prue. Vadinni zu
n^.liat s ^ "".onsconnuission z.l er-

L b" G u " . ^ ' Schätzllngsprototoll
H"lchtlich,. '^«extract können in der
^ , , ""leu Registratur eingefehen

^ ^ p H ^ am

(4056—1) Nr. 10091.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekaunt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Johann

Duller vou Rudolfswert (durch Doctor
Slanc) in feiner Executioussache gegcll
Cäcilia Drap von Großzcrouz die mit
dem dicsgerichtlicheu Bescheide vom Iteu
I u u i 1886. I . 6471. auf den 26. Au-
gust und 28. September 1886 augeord-
nete erste und zweite Feilbietung der Rea-
lität «ud Urb. - Nr. 248 u.1 Rupertshof
mit dem für abgrthau erklärt, dass es
lediglich bei der dritteu, auf dcu

27. Oktober 1 8 8 6

augeordueten Fcilbietung mit dem An-
hange des vorigen Befcheidcs verbleibe.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 28. August 1886.

( 4 0 5 5 - 1 ) Nr?5450.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Turk vou Neuwinlel die executive Ver-
steigerung der dem Ierni Mlakar von
Babenfcld gehörigen, gerichtlich auf 955 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 141 der
Catastralgcmeinde Babenfeld bewilligt uud
hiezu drei Feilbietuugs-Tagfatznugcn. nnd
zwar die erste auf den

30. Oktober,
die zweite auf den

29. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dcu Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Haudeu der Licitationscommissiun zu er-
legen hat, sowie das Schätzuugsprotokoll
und der Grnndbnchscxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17ten
August 1886.

( 4 0 3 0 — y N r . 2 7 8 4 ^

(ifecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seiscuberg
wird bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Hrovat
von Poljane die executive Versteigerung
der dem Johann Mervar von Klecet
gehörigen, gerichtlich auf 772 fl. geschätzten,
im Grundbuche U,b.-Nr. 35, Rectf.-
Nr. 33 <i(l Gut Strug vorkommenden
Realität Nr. 13 in Klecet bewilligt und
hiezn drei Feilbictuna>Tagsatzuugcn, und
zwar die erste auf den

26. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
nnd die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr.
iu der diesgerichtlicheu Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietuug uur um oder über
den Schätzuugswert. bei der dritteu aber
auch unter demselben hintangcgeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissr. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommissiou zu erlegru hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Gruudbllchsextract köuneu iu der dies-
gerichtlichen Registratur eiugeschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Scisenberg. am
19. August 1886.

(4090—1) Nr. 6668.

Dritte efec. Feilbietunq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execntionssache des

Josef Mihevcic von Koce gegen Franz
Bole vou Slavina bei fruchtlosem Ver-
stn'icheu der zwciteu Feilbietungs-Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 5. April 1886. Z. 2364.
anf den

15. Oktober 1 8 8 6
angeordneten dritten Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 18 "6 Adlershofen mit dem
Anhange des obigen Befchcides gefchritten.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
11. September 1886^

(4054—1) ot- 485«.

Oklic.
üd c. kr. okrajne sodnije v Ložu

se naznanja:
Vsled prošnje Matilde Schweiger

iz Starega" Trga se z odlokom od
4. marca 1884, St. 1706, na 28. uiaja
1884 odločena tretja eksekutivna pro-
daja Franji Mule iz Starega Trga pri-
padajocega posestva vložna št. 82 ka-
tastralne občine Stari Trg vnovic na

3 0. o k t o b r a 1 8 8 6 ,
zjutraj ob 9. uri, s prejšnjim dostav-
korn odločuje.

C. kr. okrajna sodnija v Ložu dnč
20. avgusta_18K6.

(4034—1) St. 5 3 3 7 -

Oklic izvršilne
zemljiščiae dražbe.
C. kr. okrujim sodnija v Vipavi na-

znanja:
Na prošnjo Mihaela Pestlja iz

Velikih Polj St. 29 (po dr. Pitainicu)
dovoljuje Be izvršilna dražba Josip
Bizjakovih iz Sent Vida, sodno na
335 gld. cenjenih zemljist ad grajščina
Vipava torn. VII, pag. 452 in 455, iu
ad grajščina Senožeče torn. V, pag. 42

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi:

prvi n a l 9 . n o v e m b r a ,
drugi na 18. d e c e r a b r a 188 6 in
tretji na 18. j a n u a r i j a 1 8 8 7 ,
vsrtkikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišfi v sobi At. I s pnstav-
kom da se bode to zeraljišče pn
prvem in drugem roku le za all čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo, in sicer
vsako za B6, oddalo.

Dražbeui pogoji, vsled katenb je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOprocvarščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisniki in zemljeknjižni izpiski Iež6
v registraturi na ogled.

C kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
22. septembra 1886.
TiÖsFo" ., Šf. 5409.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C kr. okrajno sodišče v Vipavi na-

Z n a N a prošnjo Sebastijana Demšarja
i7 ^Piovskega Vrba dovoljuje se iz-
v ^ l n a dražba Josip Švagljevih iz Lož
Stev 49, sodno na 1360 glod cenjen.h
zemijifiö kataatralne oböine Lože v ožnc
t e v Ike 374, 375 ia 376 in kata-

a ne obtine Goče vloina fit. 383.
Za to dolofiujejo se trije dražbeni

nrvi na 19 n o v e m b r a ,
d S J Ca 18. d e c o m b r . 1 8 8 6 ,n
tretji na 18. j a n u a r i j f t 1 8 8 7
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludn,
pri tem sodišti v sobi štev. 1 B pn-
stavkom da se bode to zemljisče pri
prvem iu drugem roku le za ali če/
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebuo vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/D varScine v roke draž-
beuega komisarja položiti, cenitveni
zapisniki in zemljeknjižni izpiski leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišce v Vipavi dne
22. septembra 1886.

(4029—1) Nr. 4415.

Erinnerung
an M i c h a e l L o t r i c von Rudeu Nr.4,
refp. desfen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird
dem Michael Lotric von Rüden Nr. 4,
refft, dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Gerichte
Simon Lotric von Rüden Nr. 4 die Klage
auf Anerkennung des Eige„thnmsrechtes
auf die Realität Einlage Nr. 133 der
Catastralgemeiudc Studenim und Ein-
verleibllugsgestattuug sammt Anhang ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zum
summarischen Verfahren anf den

27. Oktober 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
uud auf dereu Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Killer von Lack als Eu-
rator acl aolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diefem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten nnd die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmuugen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benaunten Curator an die
Haud zu geben, sich die aus einer Ver-
absälimung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscu haben werden.

Lack am 13. September 1886.

^(4028—1) Nr. 4346.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Gre-
gor B l a z n i t , B a r t h e l m ä Kankel,
K a t h a r i n a A m b r o z i c und M a r i a
S o l a r , resp. deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird den unbekannt wo befindlichen Gre-
gor Vlaznil, Barthelmä Kantet, Katharina
Ambrozic und Maria Solar, refp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Minca Megusar geb. Kantet von
Selzach «ud pl-«^«. 7. September 1886,
Z. 4346. die Klage auf Verjährt- und
Erloschcnerklärung von zu ihren Gunsten
auf ihrer Realität Einlage Nr. 62 der
Catastralgemeinde Selzach und der Rea-
.ität Einlage Nr. 126 der Catastral-
gemeinde Selzach p«lo. 100 fl. C. M..
400 fl.. 250 fl.. 410 fl. 58'/« kr.. 7 f l .
und 100 fl. C. M . haftenden Satzposten
eingebracht, worüber die Tagfatzung auf den

27. Oktober 1 8 8 6 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Auhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagteu
diesem Gerichte unbekannt uud dieselbeu
vielleicht aus den t. k. Erblauden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretuug uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Vcrhunc von Selzach
als Curator act aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmuu-
ge.. der GeriäMordnnng verhandelt wer-
den, nnd die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
qeden, fich die ans einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst wzumessen
haben werden. , , ^ _

Lack am tt. September 188b.
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Emission der Basilica- (Dombau-) Lose. I

PROSPECT. I
p Mit Allerhöchster Genehmigung Seiner kaiserlichen und königlichen Apostolischen Majestät wurden durch den königl. ^
f ung. Minister für Cultus und Unterricht öfc

| 800000 Stück Prämien-Obligationen I
jt zu je 5 fl. Nominale (8000 Serien mit je 100 Nummern hinausgegeben. . 5^
fl Diese Anleihe dient zur Beschaffung eines Fondes zum Ausbaue der Budapest-Leopoldstädter Basilica, ferner zur Re- ja
fl staurierung und Erhaltung kirchlicher Baudenkmale in Ungarn, darunter der Ofner Krönungs-Kirche und des Kaschauer Domes. JJÖ,
jV Diese Anleihe wird binnen 50 Jahren im Wege der Verlosung planmässig getilgt. yk
V Die Ziehungen bestehen aus Tilgungs- und Gewinst-Ziehungen, und finden während der erwähnten Amortisationsdauer M

ausser den Tilgungs-Ziehungen 102 Gewinst-Ziehungen statt, in welchen nebst vielen NebentrefTern Haupttreffer im Betrage J~
3̂  von 200000 fl., 120000 fl., 100000 fl., 75000 fl., 60000 fl., 50000 fl., 20000 fl., 15000 fl., 10000 fl. gehoben ß
^ werden. ^

1 erste M i o erfidot an INovember 1886 n enthält m Haupttreffer von 1 2 0 0 0 0 1 , 1
5 e i n e n Treffer zu 5 0 0 0 fl., drei zu 1000 fl., vier zu 500 II., zwanzig zu 100 fl., fünfzig zu 50 fl., zweiundsechzig zu 25 fl. |
I Jedes Los besteht aus zwei Theilen, und zwar: 1.) aus der Obligation selbst und 2.) aus dem Prämien-Coupon. M
m Wird ein Los in der Tilgungs-Ziehung gehoben, so erhält der Besitzer den Tilgungs-Betrag von mindestens sechs Kj
£ bis zehn Gulden ö. W. gegen die Obligation ausgefolgt, während der Prämien-Coupon zurückgestellt wird und bei den weiteren %
l Gewinst-Ziehungen mitspielt. Entfällt hingegen auf ein Los in der Gewinst-Ziehung ein Treffer, so wird derselbe gegen Ein- £
H lieferung des Prämien-Coupons bezahlt, während die Obligation selbst dem Besitzer bleibt, bis dieselbe in einer Tilgungs-Ziehung W
% mit dem Minimal-Betrage von sechs bis zehn Gulden gehoben und ausgezahlt wird. JA
Sj Jedes Los muss also mindestens mit 0 fl. bis 10 fl. rückgezahlt werden und enthält in dem Prämien- &
% Coupon ausserdem eine Promesse, mit welcher das Spielrecht für die Gewinst-Ziehungen eingeräumt wird. m
jg Die Treffer dieser Anleihe unterliegen keiner Gewinststeuer, und wird bei Auszahlung derselben nur die 63/l0 Procent ß
5| befragende Gebür eingehoben. <4

Die Tilgungs- sowie die Gewinst-Summen werden zwei Monate nach erfolgter Ziehung durch die künigi. ung. Staats- ^
f Central-Casse ausbezahlt. m g
K Zur Sicherstellung dieser Anleihe dient der bei der königl. ung. Staats-Central-Casse deponierte und da- §
J selbst verwaltete , laut Verlosungsplan lediglich zur Deckung der Schuldscheine und Gewinste erforderliche m
| Tilgungsfond, ferner ein Reservefond von 100 000 fl., endlich ein vom Cultus-Ministerium zurückgehaltener Betrag A
| j von 500 000 fl,, welcher bis zur gänzlichen Tilgung der Schuldscheine und Gewinste als Reservefond abgesondert \3j
% verwaltet wird. Die Basilica- (Dombau) Lose sind in den amtlichen Coursblättern der Wiener und Budapester fÄ
g Börse notiert. m
Ij Diese Lose werden nunmehr in den Verkehr gebracht und Anmeldungen auf dieselben (404'J) s—2 K

I am 13. Oktober «I. J. I
m unter den nachstehenden Bedingungen entgegengenommen. I
iS Der Preis der Lose befrägt fl. 8 ,50 per Stück. Für jedes angemeldete Los ist. eine Caution von fl. 2 in Barem oder 4
J in Effecten zum Tagescourse zu erlegen, welche bei Bezug der auf die Anmeldung entfallenden Stücke eingerechnet, beziehungsweise ß
K rückerfolgt wird. Die Zutheilung an die einzelnen Anmeldestellen bleibt den unterzeichneten Banken vorbehalten, und ist jede An- g
^ meldestelle ermächtigt, die ihr zugewiesenen Stücke auf die bei ihr vorgekommenen Zeichnungen nach ihrem Ermessen zu ver- ^
• theilen. Die entfallenden Lose sind vom 20. bis 27. Oktober d. .1. gegen Erlag des Kaufpreises bei der Anmeldestelle zu beziehen. to
f Anmeldungen nehmen entgegen: In Wien: die Union-Bank, die Wechselstube der Union-Bank, I., Graben 13. In JJ
4 Budapest : die ungarische Escompte- und Wechsler-Bank, Dorotheagasse, Wurmhos; die Pester ungarische Com- 3
j mercial-Bank, Dorotheagasse 1; die ungarische Landesbank-Actien-Gesellschaft, Palatingasse. ffi
| In A g r a m : die kroatische Escompte-Bank, Wechselstube. TnTnihnnh' TT T P Tnnl/mnnn TT T P HfrnrOTi 1
1 die croatische Commercial-Bank, Wechselstube. Ill LMDaCII• M L b. L B C t U M , Hess J, L MayßT. 1
6 > Arad: die Arader Handels- und Gewerbe-Bank. ' * * f
'A » B ie l i tz : die Bielitz-Bialaer Handels- und Gewerbe-Bank. In Lemberg: die k. k. priv. galizische Actien-Hypothekenbank, |
m » B o z e n : die Herren E. Schwarz Söhne. die Landesbank des Königreiches Galizien etc. etc., Herr i
f » B r c d y : die Herren Nathanson & Kallir. August Schellenburg. j
^ » Brunn: die mährische Escompte-Bank, Herr Laur. Herber jun., , L inz : die Bank für Oberösterreicli und Salzburg, Herr A
^ das Bank- und Grosshandlungsliaus L. Herber. Franz Poche. £
5 » Czernowitz: die Bukowinaer Boden-Credit-Anstalt. » Neusatz: Herr Josef Kleincsek. fi
4 » Debreczin: die Debrecziner Gewerbe-und Handels-Bank. , Neutra: die Neutraer Commercial-Credit-Anstalt. 4
t * F iume: Herr Leopoldo Windspach, die Herren Franco, » Neusohl: die Neusohler Sparcasse. ^
J Corossacz & Figlio. » Oedenburg: die Actien-Gesellschaft der Oedenburger Bau- JJ
4 » Fünfkirchen: Herr J. Schapringer. und Boden-Credit-Bank. S
f » Gran: die Graner Sparcasse. * Olmütz: Herr W. C. Hirsoh. kl
i » Qraz: die Wechselstube der steiermärkischen Escompte-Bank, » P r a g : die böhmische Escompte-Bank, die böhmische Union- m
I Herr A. Neuhold. Bank, die Zivnostenskä banka pro Cechy a Moravu. wl
1 » Oross-Kanischa : die Handels- und Gewerbe-Bank. » Pressburg: die Pressburger Commercial - Bank, Actien - uB- *A
r » Gross-Wardein: die Biharer Comitats-Sparcasse. sdlschaft, Herr Theodor Edl. f
m » Innsbruck: Herr M. Loewe, die Herren Payr & Sonvico. , Raab: die Raaber allgemeine Credit-Bank, die Herren m
H » Kaschau: die Kaschauer Handelsbank-Actiengesellschaft. Anton Jerfy & Sohn. S
a * K l a g e n f u r t : Herr J. M. Rothauer. » S a l z b u r g : Herr Carl Spängier, Herr Carl Steininger. M

» K l a u s e n b u r g : Herr Carl Hutflesz. » S z e g e d i n : die Szegediner Handels- und Gewerbe-Bank. 4J
9 » K r a k a u : Herr Albert Mendelsburg. » T e m e s v a r : die Temeser Sparcasse. S
O| » K r o n s t a d t : die Erste Siebenbürgische Bank. » T r i e s t : die Filiale der Union-Bank. §
d Ausserdem werden Anmeldungen bei den grösseren Wechselstuben in Wien und Budapest und bei den meisten Geldinstituten ß
gj una Wechselhäusern der österr.-ung. Monarchie entgegengenommen. Jj
BJ Formulare für die Anmeldungserklärungen stehen bei den einzelnen Anmeldestellen zur Verfügung. S
\ Wien-Budapest, im Oktober 1886. i

1 Ungarische Escompte- & Wechslerbank Union-Bank Pester ungarische Commercial-Bank |
M _ _ _ _ _ l n B u d a p e t t - to W l ea . in Budapest. J § |

Druck und «erlag von Jg. von Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


